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Weihnachtszeit – Abzockzeit 
 

 

 

Gerade in der Vorweihnachtszeit profitieren Viele von der Möglichkeit des Online-Shopping. 

Auch bei Jugendlichen wird diese Einkaufsmöglichkeit immer beliebter.  Dies wissen 

natürlich auch die Betrüger und schrecken gerade vor Weihnachten nicht vor dreisten 

Abzockmethoden zurück. 

Hinter vermeintlichen Schnäppchen verstecken sich oftmals Fake-Shops, deren Ware erst gar 

nie ankommt, Abo-Fallen, Phishingversuche, Malware oder gefälschte Markenprodukte. 

Deshalb: 

 

Finger weg von folgenden Seiten: 

 

- Schuhe: 

www.winterbootseu.com 

www.emmas-cafe.de 

www.schuheoutletberlin.com 

www.nikeschuheonline.com.de 

www.airmaxschuheoutlet.com 

www.nike0.com/de 

www.airmaxoutletshop.org 

www.nikeschuhe.com.de 

www.airmaxoutlet.de 

www.adidasoriginalsschuhe.de 

www.lura.at 

www.mbtsaleaustria.at 

www.schuheösterreich.at 

www.mondial2007.at 

 



 

- Mode: 

www.trendsetterclothes.com 

www.wellensteynkleidung.de 

wellensteyn-germany.com 

www.outlets.de 

www.fabrik-verkauf.de 

www.fabrikverkauf.com 

www.footballtrikots2015.com 

          www.swarovskisalesupply.com 

 

- Taschen: 

www.michaelkors-retail.com 

www.michaelkorsretail.com 

www.luisvuitton-taschen.com.de 

www.louisvuittonoutlet.net.co 

www.luisvuitton-outletstore.net 

www.louis-vuittonoutlet.us.com 

www.louisvuitton-inc.com 

 

 

Neueste Betrugsmasche: ein gefälschter Bluescreen 

 

Seit Dezember ist eine neue Betrugswelle unterwegs. Sie fingiert einen Windows-Bluescreen-

bildschirm, der normalerweise bei einem schwerwiegenden Systemfehler auftritt und ergänzt 

diesen mit einer Fehlermeldung. 

In einem Fall fordert eine Fehlermeldung auf, einen Microsoft-Mitarbeiter zu kontaktieren 

und gibt eine angebliche Service-Nummer an. Der vermeintliche Mitarbeiter wird dann unter 

dem Vorwand, den Rechner bereinigen zu wollen, eine Fernwartung vorschlagen, um somit 

Zugriff auf das System zu gewinnen. 

In einem anderen Fall soll man den technischen Kundendienst der Telekom anrufen, doch die 

beigefügte Nummer führt direkt zu einer Betrugshotline, die ein Problem vortäuscht, das 

dringender Wartungsaufgaben bedarf.  Auch hier werden die Opfer zum Download 

angeblicher Wartungssoftware aufgefordert.  

Laden Sie keine Software auf Ihren Rechner, die Sie nicht kennen! 

Schließen Sie verdächtige Seiten oder den Browser, ggf. mit dem Taskmanager 

([strg]+[alt]+[entf]) ! 

 

Frohe und unbeschwerte Weihnachten 

wünschen Ihnen 

Ihre ElternMedienMentoren 


